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Die Landessynode, in der die 442 Gemeinden aus 26 Kirchenkreisen vertreten sind, ist das höchste leitende und gesetzgebende
Gremium der Evangelischen Kirche von Westfalen. Unter Leitung der oder des Präses kommen die insgesamt 189 Mitglieder
zusammen. Stimmberechtigt sind 162 Synodale einschließlich Kirchenleitung. Hinzu kommen 27 beratende Mitglieder.

Ihre Ansprechpartnerin: Andrea Rose (0521 594-206 oder 0152 33606616 / andrea.rose@ekvw.de)

7. Tagung der 19. Synode der Evangelischen Kirche von Westfalen in Bielefeld, 24. bis 25.
November 2023

Samstag, 25. November 2023

synodeAKTUELL Nr. 2

Dr. Arne Kupke bleibt Juristischer Vizepräsident
Landessynode bestätigt 53-jährigen Juristen für weitere acht Jahre im Amt

Bielefeld. Dr. Arne Kupke (53) ist für weitere acht Jahre zum Juristischen Vizepräsidenten der
Evangelischen Kirche von Westfalen (EKvW) gewählt worden. Damit bestätigte die zurzeit in
Bielefeld-Bethel tagende Landessynode den promovierten Juristen am Samstag (25.11.) mit 82
Ja-Stimmen (bei 37 Gegenstimmen und 25 Enthaltungen) im Amt.

Die angesichts der aktuellen Finanzkrise notwendig anstehenden Veränderungsprozesse, so Kupke in
seiner Vorstellungsrede, werde er in seiner zweiten Amtszeit mit einer Doppelstrategie verfolgen:
„Wir brauchen viel weiter reichende Änderungsvorschläge als bisher. Wir müssen uns den bildlichen
grünen Tisch vorstellen und den Bauplan, dann in einer Bauausführung als Projekt transformieren.
Mit einer KO-Reform erhalten wir entsprechend neue Denk- und Gestaltungsräume.“ Zugleich,
betonte Kupke, müssten „wir uns viel mehr Durchsetzungswillen leisten“. Das setze aber auch eine
viel größere Durchsetzungsverantwortung voraus als bisher: „Wenn wie bei uns häufig üblich
Gremien operatives Geschäft übernehmen, dann lähmen wir uns selbst. Gremien sind für die Ziele da
und dann gilt es zwischendurch loszulassen und unternehmerischen Entscheidungen zu vertrauen.“

Dr. Arne Kupke, geboren 1970 in Mönchengladbach, studierte Rechtswissenschaften in Bayreuth und
Wien und war zunächst Assistent am Lehrstuhl für Öffentliches Recht. Kirchenrecht und
Rechtsphilosophie in Bayreuth, bevor er 2002 in das Landeskirchenamt nach Bielefeld wechselte. Als
Dezernent war er dort lange für Steuerwesen, Mitgliedschaft, Neues Kirchliches Finanzmanagement
(NKF) und IT verantwortlich. 2009 wurde er Mitglied der Kirchenleitung: zunächst als
Oberkirchenrat, seit 2015 als Juristischer Vizepräsident. Er ist – unter anderem – Vorsitzender des
Finanzbeirats der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) in Hannover, Mitglied der
Kirchenkonferenz der EKD, Vorsitzender bzw. stv. Vorsitzender der Verwaltungsräte der
Versorgungskassen KZVK und VKPB in Dortmund sowie Mitglied im Aufsichtsrat der KD-Bank
Dortmund. Arne Kupke ist verheiratet und Vater zweier Töchter.

Weitere Infos und die komplette Vorstellungsrede unter www.landessynode.de


